Die Kreisgemeinschaft Lyck wird 65 Jahre alt

Am 15. Dezember 1947 – knapp 3 Jahre nach Flucht und Vertreibung – trafen sich rund 70 Lycker im Restaurant „St. Georgenhof“ in Hamburg, Kreuzweg 6. Er erfolgte die Gründung der Arbeitsgemeinschaft Lyck. Zum Vorsitzenden wurde Otto Skibowski gewählt. Dies Datum gilt als Gründungsdatum der Kreisgemeinschaft Lyck. 

Vorsitzende – Kreisvertreter genannt – waren es seitdem:

15.12.1947 – 03.08.1974
Otto Skibowski (+ 27.02.1980)

03.08.1974 – 30.01.1981
Hellmut Rathke (+ 7.10.2011)

29.08.1981 – 05.09.1982
Carl Gentek (+ 5.9.1982)

27.08.1983 – 30.09.1985
Walter Mrotzek (+ 6.7.2004)

01.10.1985 – heute 

Gerd Bandilla

Sehr viele Landsleute haben sich während der ganzen Zeit des Bestehens der Kreisgemeinschaft Verdienste um unsere gemeinsame Aufgabe erworben. Erwähnt werden sollen, stellvertretend für die vielen anderen,  nur die Träger des Goldenen Ehrenzeichens der Landsmannschaft Ostpreußen.

Es waren bzw. sind


Jahr der Auszeichnung

Otto Skibowski
(+ 1980)

1970

(Kreisvertreter)

Arnold Czudnochowski
(+ 1990)
1971

(Kassenwart)

Bruno Kaleschke (+ 1999)

1986

(Archivwart)

Reinhold Weber (+ 1994)

1986

(Autor der Kreisbücher)

Gerhard Kilanowski (+ 1998)

1988

(Karteiwart)

Gerd Bandilla



1997

(Kreisvertreter)

Alfred Masuhr



2000

(Geschäftsführer)

Peter Dziengel



2008

(Schriftleiter HLB)

Am 17. Juni 1955 übernahm die Stadt Hagen die Patenschaft über den ostpreußischen Kreis Lyck. Das erste Lycker Treffen in Hagen wurde am 7. August 1955 mit rund 3.000 Besuchern durchgeführt. Seitdem findet alljährlich das Lycker Treffen in Hagen statt. 

Was erinnert in Hagen an Lyck?

Lycker Straße im Stadtteil Vorhalle

Lycker Steine im Stadtgarten

„Lyck“ auf dem Europa-Relief auf dem Gehweg vor dem Rathaus

Landschulheim „Haus Lyck“ in Meinerzhagen. 

Seit dem Jahre 1991 besteht in Lyck der Verein der Deutschen Minderheit, der seinen Sitz am Wasserturm hat.  Die Kreisgemeinschaft Lyck arbeitet mit der Deutschen Minderheit gut zusammen. Beim Erwerb und Ausbau des Wasserturmes hat sich die Kreisgemeinschaft maßgeblich finanziell engagiert. Viele andere Dinge wurden im Heimatkreis geschaffen, genannt seien nur die Gründung der Lazarus-Sozialstation und die Renovierung einer Vielzahl von Soldatenfriedhöfen aus dem I. Welt-krieg. 

Auch die Zusammenarbeit mit den polnischen Behörden und sonstigen Stellen in Lyck ist gut. Viele Offizielle und andere Personengruppen aus Lyck haben Hagen besucht. Die Stadt Hagen war bisher dreimal offiziell in Lyck

1992 unter Bürgermeister Rudat

1997 unter Oberbürgermeister Thieser und 

2006 unter Oberbürgermeister Demnitz. 

Am 2. April 2002 hat die Kreisgemeinschaft Lyck mit dem polnischen Landkreis Elk (Lyck) einen Zusammenarbeitsvertrag abgeschlossen.

Seit dem 1. Juli 2011 hat die Kreisgemeinschaft in Hagen ein eigenes Domizil im Hause Elbersufer 20.

Dort ist das Archiv untergebracht. 

